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26. Juli: Ein Blick auf prägende
Ereignisse in der Geschichte Perus

Entdecken Sie die wichtigsten historischen Ereignisse des
26. Juli in Peru, von Pizarros Ernennung bis zu

Tarma&#039;s Gründung und Bolívars Treffen.

Historische Meilensteine am 26. Juli in Peru

Jedes Jahr am 26. Juli werden bedeutende Ereignisse in der
Geschichte Perus erinnert, die einen bleibenden Einfluss auf die
Gesellschaft und Kultur des Landes hatten. An diesem Datum
fanden nicht nur entscheidende politische und militärische
Entwicklungen statt, sondern auch kulturelle und soziale
Aspekte werden immer wichtiger.

Die Rolle von Francisco Pizarro in der
Kolonisation

Am 26. Juli 1529 wurde Francisco Pizarro zum Gouverneur von
Nueva Castilla ernannt, was den Beginn einer neuen Ära für Peru
und die spanische Kolonisation markierte. Diese Ernennung, die
durch die Capitulación de Toledo formalisiert wurde, erlaubte
Pizarro die Kontrolle über ein Gebiet, das sich von Tenempuela
in Ecuador bis nach Áncash in Peru erstreckte. Dies war
entscheidend, um den Einfluss Spaniens in Südamerika zu
festigen und bedeutende Städte wie Lima, Trujillo und Cuzco zu
gründen.

Die Auswirkungen der Hinrichtung von
Atahualpa



Ein zentraler Moment in der Geschichte Perus war die 
Hinrichtung von Atahualpa am 26. Juli 1533. Atahualpa war
der letzte Inka-Kaiser und seine Exekution stellte das Ende des
Inka-Reiches dar. Die Tatsache, dass er sich in seinen letzten
Momenten für eine Taufe entschied, um einer schrecklicheren
Strafe zu entkommen, ist ein starkes Symbol für den kulturellen
Umbruch, den die Spanier in der Region verursachten. Diese
Ereignisse lösten nicht nur kurzfristige Unruhen unter den
indigenen Völkern aus, sondern hatten auch langfristige Folgen
für die ethnische Zusammensetzung und die kulturelle
Landschaft Perus.

Kulturelle Entwicklungen: Gründung von
Tarma

Ein weiteres historisches Ereignis ist die Gründung der Stadt 
Tarma am 26. Juli 1538. Diese Stadt, die als Santa Ana de la
Ribera de Tarma bekannt ist, stellt einen strategischen Punkt
zwischen Küste, Anden und dem Dschungel dar. Die Stadt hat
sich zu einem wichtigen wirtschaftlichen Zentrum entwickelt,
dessen Bedeutung auch heute noch in den Bereichen Handel
und Tourismus spürbar ist.

Treffen historischer Führer für die
Unabhängigkeit

Ein weiterer markanter Vorfall in der Geschichte Perus fand am
26. und 27. Juli 1822 statt, als Simón Bolívar und José de San
Martín sich in Guayaquil trafen. Diese Zusammenkunft war
entscheidend für die Strategie zur Erreichung der
Unabhängigkeit Südamerikas. Auch wenn kein vollständiges
Einvernehmen über die Regierungsform in Peru erzielt wurde,
stellte dieses Treffen den Wendepunkt dar, an dem Bolívar die
militärische Initiative übernehmen konnte.

Politische Turbulenzen: Der Sturz von José



Balta

Ebenfalls am 26. Juli, jedoch im Jahr 1872, wurde José Balta,
der damalige Präsident Perus, durch einen Militärputsch
ermordet. Dieses Ereignis löste eine politische Krise aus, die das
Land vor große Herausforderungen stellte. Das schwerwiegende
Erbe seines Sturzes beeinflusste die heutige politische
Landschaft Perus und bleibt ein Beispiel für die fragilen
Verhältnisse in der Politik des Landes.

Kulturelles Erbe: Geburtstag von César
Calvo

Am 26. Juli 1940 kam der bedeutende peruanische Dichter 
César Calvo zur Welt. Seine literarischen Beiträge sind von
großer Bedeutung für die peruanische Kultur und haben
internationale Anerkennung gefunden. Durch seine Werke spielt
Calvo eine wichtige Rolle bei der Vermittlung peruanischer
Geschichten und Identitäten.

Moderne Attraktionen: Der „Circuito Mágico
del Agua“

Am 26. Juli 2007 wurde in Lima der „Circuito Mágico del
Agua“ eröffnet, eine beeindruckende Anlage aus
Wasserfontänen, die mit Licht- und Musikshows kombiniert
werden. Als eines der größten Wasserfontänenanlagen der Welt
zieht sie Touristen an und stellt ein Beispiel für moderne
städtische Erneuerung dar.

Fazit: Ein Tag voller Geschichte

Der 26. Juli ist in der peruanischen Geschichte ein Tag voller
bedeutender Ereignisse, die alle Aspekte des Lebens im Land
berührt haben. Von der Kolonisation über kulturelle und
politische Umwälzungen bis hin zu bedeutenden Beiträgen zur



Literatur und moderne Attraktionen zeigt dieser Tag die
vielschichtige Geschichte Perus, die weiterhin die Identität des
Landes formt und prägt.
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